
agen.
istiania.

Berlin.

z.

)nn.
>nn.
3men.

Biedenkopf
n.
•sfptst

rw.

l. Bed .,

>veberg.
1a.
Holland.

remen.

11er,

’une
'aunussti ^ o

geriet j.
„ml? 1'

»emev^

Städtischen Cu
unter Leitung des

Concertmeisters Herrn Franz Nowak,

Nachmittags 4 Uhr,

Ouvertüre zu „Gzaar und Zimmermann‘
Kriegers Gebet, Lied.
Sphärenklänge, Walzer . . . . .
Sehwnr uuä Lehivertenveihe ans „Die

Engenotten “. . . .
La Manola, Serenade espagnole . . .
Ouvertüre zu „Yelva“ .
Potpourri aus „Rigoletto“ .
Tipp, Tipp, Marsch.

Lortzing.
Frz. Schubert.
Jos. Strauss.

Meyerbeer.
Eilenberg.
Beissiger.
Verdi.

Fahrbach.

Städtischen Our ■Orchesters
unter Leitung des

Concertmeisters Herrn Franz Nowak,

Abends 8 Uhr.

1. Kriegsmarsch der Priester aus „Athalia“
2. Ouvertüre zu „Die Zauberflöte“ . . .
3. Pragment aus dem Manzoni-Requiem .
4. Aufforderung zum Tanz, Rondo . . .
5. Caecilien-Hymne . . -

Violine-Solo : Hr. Concertmeister Schotte,

6. Ouvertüre zu „Rosamunde“. . . .
7. Pantasie aus Meyerbeer’s „Prophet“
8. Le bacohanal, Galop.

Mendelssohn.
Mozart.

Weber.
Oouncd.

Frz. Schubert.

Wieprecht.
Bendel.

Wiesbadener Bade -BlatL
Erscheint , läglicü ; wöctientlicü einm&J eui%

Hauptliste der anwesendon Fremden.
Abonnementspreia:

Ffir das Jahr. . . 12 M. — £ / 18 M. 50 Pf.
„ „ Halbjahr 7 „ 50 Jfa ) 8 „ 70 „
„ „ Vierteljahr4 „ 60 « ^ 1 5 „ 50 „
„ einen Monat . 2 „ 20 « ! 2 ,, 50 „

Cur- und Fremdenliste.
SS . Jahrgang,

Einielne Nummern der Hauptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern. Kinfach-Blatt . . 5 Pf.

„ Doppel -Blatt . . . 10 Pf.
KinrückungsgehOhr: Die rierspaltige Petit-

»ile oder deren Baum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholterInsertion
wird Rabatt bewilligt.

Annoncen -Annahme : WIESBADEN in der Expedition , Curhans, links Tom Portal ; sowie in den bekannten Annoncen-Expeditionen und Filialen der Herren G. L. Daube L Comp,
Haasenstein & Vogler , Rudolph Mosse, Bureau: Invaliden-Dank in BERLIN , E. Schlotte in BREMEN.

Freitag den 4 . Mai 1888.
Für undeutlich geschriebene  oder ungenau aufgegebene  Namen , geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier*

wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen , können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
Fremde welche Briefe oder Sendungen erwarten , werden wohl daran thun , ihre Wohnung hei Laiserl . Postamte und Laiserl . Telegraphenamte , Rheinstrasse 19,

W e;— ' Die Redaction.zeigen.

Rundschau:
(gl. Schloss.

Curhaus£
Calannaden.
Cur-Anlagsn.
(oebbrannen.
HaMenmauer,

Sussum,
(unst-

lusstailuRg.
(mtweia,
Synagoge.tl

Kath, Kirche.
Eräug,Kirche.
Sargkirche.
Engl. Kirche.i Palais PaulinesHygiea Grupps

Schiller- ,lWaterloo- £
Krieger-
Denkmal

I
£c. £c.

Griechische
Capelle.
üeroberg-
Fernsicht.
Platte.

Wartthurm.
Ruins

Gönner,herg.

Feuilleton.
, 4-Ul!

^ktes und Schlimmes aus den böhmischen Bädern
vom Jahre 1887.*)

ij, , Als uns im Vorjahre das statistische Materiale über die Saison 1886
^öhpn ^^hmischen Bädern vorlag, da bot dasselbe einen derart betrübenden
IV lch dass wir unseren Bericht kurzweg mit „Der Rückgang der böhmischen
jM 0r te* betiteln mussten. Mit Ausnahme von Karlsbad verzeichnete im

1886 auch kein einziges Bad ein Plus der Frequenz, oder wenn, dann
ki ec]Ver8 chwindendes; allüberall zeigte sich nur Rückgang. Wir müssen es
ije j^ holen, was wir im gleichstofflichcn Artikel des Vorjahres schon gesagt:

Rühmten böhmischen Bäder sündigen allzusehr auf ihren alten Ruhm
je Consequenzen mehrjähriger Thatenlosigkeit sind daher nicht aus-

le ben und haben auch nicht ausbleiben können.
%(! statistischen Aufzeichnungen, welche uns heuer zu Gebote stehen,
ticU ÖUl1 auch nicht insonders erfreulich, aber sie lassen es immerhin zu,
feeejg Dur Schlechtes, sondern auch Gutes melden zu können. Allerdings
Htzh t̂ das Gute nicht eine Erhöhung der Frequenz, sondern nur ein bis-

er Löhte Arbeitslust, einen aufgenöthigten Thatendrang in den leitenden
'lieg ^ êr böhmischen Bäder. Man weiss wahrlich nicht, wem man es in
ä '®.̂ he schieben soll, und so bürdet man es dem „allgemein wirthschaft-
r 'sop^ ckgang“, dem beliebten Prügelknaben, auf, dass die Frequenz der
^lleh 6 8̂7 selbst gegen die so sehr ungünstige der 1886er Saison zurüek-

Karlsbad und Marienbad allein vermögen eia Plus auszuweisen.
^ ' ~~—  -

entnehmen diese Mittheilungen dem „Illustrirten Badeblatt “ (Red. Dr . 8.
w*. j ,' >en, 20. April 1888). Es ist auch Manches in dem Berichte lehrreich für andere

e Curorte.

Während dasselbe bei Marienbad kaum der Rede werth ist , wächst es bei
Karlsbad zum stattlichen Tausend an. Die Sprudelstadt bleibt nach wie vor
der erste Gurort Oesterreichs. Es ist von besonderem Interesse, die Besuchs¬
verhältnisse dieses Gurortes genauer kennen zu lernen. Prof. Kisch  in
Marienbad hat mit grosser Sorgfalt statistische Daten hierüber gruppirt. Er
theilt über Karlsbad mit:

Es waren im Jahre 1887 21,868 Parteien mit 29,084 Personen (darunter 16,170
Männer und 12,914 Frauen ) zur Cur anwesend , welche Zahl gegen das Vorjahr ein Plus
von 232 Parteien mit 910 Personen ergibt . Die PTequeüzzunahme betrifft nicht blos die
Curgäste aus Oesterreich -Ungarn, sondern auch aus dem Auslande . In den Curhospitälern
wurden ferner : im Militärbadehause 104 Personen , im Fremdenhospitale 190Personen , im
Israel. Curhospitale 111 Personen verpflegt , so dass die Gesammtziffer der Personenzahl
sich auf 29,084 steigert . Der Nationalität nach waren aus Oesterreich-Ungarn 7381 Parteien
mit 9625 Personen anwesend. Aus Preussen waren nahezu ebensoviel wie aus Oesterreich-
Ungarn , nämlich 6051 Parteien mit 9024 Personen , aus Sachsen 1466 Parteien mit 1870
Personen , aus Baiern 876 Parteien mit 1085 Personen . Russland stellte ein Contingent
von 1499 Parteien mit 2011 Personen , in welcher Ziffer, die gegen das Vorjahr eine Ab¬
nahme von 446 Curgästen ergibt , sich deutlich die politischen Verhältnisse bekunden. Aus
Grossbritannien kamen 515 Parteien mit 809 Personen, aus Rumänien 332 Parteien mit
452 Personen, aus Frankreich 223 Parteien mit 357 Personen, aus den Niederlanden 183
Parteien mit 267 Personen , aus Schweden und Norwegen 185 Parteien mit 244 Personen,
aus Italien 132 Parteien mit 214 Personen, aus der Schweiz 120 Parteien mit 158 Per¬
sonen u. s. w. Auffällig ist es, dass die Zahl der Curgäste aus Amerika und den anderen
aussereuropäischen Welttheilen eine zunehmende ist , sie betrug nicht weniger als 1410
Personen , um 77 mehr als im Vorjahre ; aus Amerika allein 1231 Personen , aus Afrika
110, aus Asien 43, aus Australien 26.

Wenn die Gemeindevertretung Karlsbads auch nichts Uebermässiges
leistet — sie hat es ja, wie man sieht, „nicht nothwendig* — so muss doch
immer ein gewisser Eifer anerkannt werden. So hat man auch im Vorjahre
Manches geleistet , das jedoch von zu localer Natur ist, um erwähnt zu werden.

Marienbad  weist gegen das Jahr 1886 ein Plus von 125 Parteien
mit 340 Personen auf. Bedenkt man dabei, dass die Frequenzziffer der Saison



Aiinekominene Fremde.
Wiesbaden , 3. Mai 1888.

AfMler.
Brach, Hr. Kfm. m. Fr ., St. Johann.
Hornberger, Hr. Fabrikbes . m. Farn. Giessen.
Sternfeit, Hr. Rent., Giessen.
Friedländer , Hr., Hamburg.
Katz, Hr., Bremen.
Katz , Hr. Kfm., Bremen.
Schmidt, Hr. Kfm., Leipzig.
Redlich, Hr. Kfm., Berlin.
Reifenberg, Hr. Kfm., Berlin.
Reifenberg, Hr. Rent., Giessen.
Reifenberg, Hr. Kfm., Berlin.
Link, Hr. Kfm., Hanau.
Henkelmann, Frl ., Weilburg.
Moser, Frl ., Weilburg.
Reifenberg, Fr ., Unna.
Siefert, Hr. Kfm, Dresden.
Gross, Hr. Kfm., Berlin.
Bruhn, Hr. Kfm., Berlin.
Reifenberg, Hr. Kfm., Berlin.
Hürxthal , Hr. Fabrikbes ., Remscheid.
Baumgarten, Hr. Kfm., Hamburg.
Meyer, Hr. Kfm., Oerlinghausen.

Büren.
Goldau, Hr. Gutsbes. m . Farn., Lachem.

Bckwarzer Back.
Kreuzberg, Hr. Kfm. m. Farn., Neuenahr.
Steinmüller, Fr . m. Schwester, Leipzig.
Köhler, Fr ., Berlin.
Ullmann, Hr., Frankfurt.
Freundlich, Hr. Kfm. m. Fr., München.
Rüdenburg, Hr. Kfm., Berlin.

Xteei Bücke.
Frhr . von Hausen, Hr. Oberst, Bamberg.
Krämer, Hr. Hauptmann, Erlangen.
Hirsch, Frl., Berlin.

Ventral - Botel.
Mayer, Hr. Kfm., Frankfurt.
Schmidt, Hr. Kfm., Wellstein.
Meyer, Hr. Dr. med., Bergen.)

Engel.
Scriba, Hr. Oberstlieutenant, Darmstadt.
Jacobi, Fr ., Schwerin.
Rother, Hr. m. Fr ., Berlin.
von Schenk, Fr ., Schweinsberg.
v. Badbirg, Hr. Oberreg.-Rath , Frankfurt.

Bia fttarn.
Bongers, Hr., London.
Bongers, Fr , London.
Brümm, Hr., Neuendorf.
Brumm, Frau , Neuendorf.
Dörenberg, Hr . Kfm., Eschwegen.
Günther, Hr. Kfm., Hamburg.
Froher, Hr. Kfm., Sonneberg.

fiisenbakn - Botel.
Meier, Hr. Kfm., Crefeld.
Kolk, Hr. Dr. phil., Berlin.

ümmi Erbprinz.
Gerster, Hr , Hattenheim.
Krämer, Hr. Hof-Falkenborn.
Huber, Hr. Kfm., Bforzheim.

Europaiseker Bnf.
Aurich, Hr., Flöhe.

täriiner WValil.
Zeisler, Hr. Schauspieler, Bremen.
Hilmers. Hr. Kfm., Flauen.
Fönicke, Hr. Kfm., Leipzig.

Botel zum Baku.
Faust, Hr., Hofbeim.

Bamburger Bof.
Kitzinger, Hr. Kfm., Fürth.

Her Jfakreszeiten.
Gratweil, Fr . m. Locht., Berlin.
Salomonson, Hr ., Amsterdam.
Rogers, Hr., Amerika.

Kantianer Wlof.
Frankenfield, Hr. Kfm., New-York.
Kunz, Hr. Dr. jur ., Dresden.
Hebich, Fr . m. Fliegerin, Hamburg,
von der Heyd, Hr. Ritter p. p„ Elberfeld.

Caranstalt lYerotkal.
Davelsberg, Fr . m. Locht., Bremen.

Botel flu Kor ft.
Ricke, Hr. m. Fr ., Elberfeld.

Konnenkof.
Hasselbach, Hr. Kfm., Neuwied.
Wolf, Hr. Kfm. m. Fr ., Chemnitz.
Grau, Hr. Kfm., Coburg.
Anweiler, Hr. Kfm., Elberfeld.
Vandisla, Frl ., Opernsängerin, Cöln.
Accarisa, Hr ., Firenze.
Nelli, Hr., Firenze.
Schaaf, Hr., Berlin.
Lhillmann, Hr., Berlin.
Rettig, H., Berlin.

Botel Sit. Petersburg.
Cordes, Frau Consul, Hamburg.

Quellenkof.
Ludwig, Hr. Kfm., Monaco.
Beck, Hr. Apotheker, Messkirch.

Bkein - Botel.
Böhm, Hr. Rittmeister, Schleswig,
v. d. Heyden, Fr ., Bremen.
Bachmann, Hr., Königswinter.
Besse, Hr. Kfm., Braunschweig.
Kilp, Hr. Kfm., München.
Arno, Hr. Banquier m. Fr -, Berlin.
Iselin, Hr. Rent. m. Fr ., New-York.

Bose.
Mayer, Hr. Geh. Commerzienrath m. Fr .,

Coburg.
Sausse, Lady m. Bed , London.
Lhe honorable Ehret Fraser , Fr!., London,
von Strack, Hr. Major m. Farn., Elich.
van Hengst, Hr. m. Farn-, Utrecht.
Zoder, Hr., Hamburg.

it einxett Boss.
Dorn, Hr., Amerika.
Möller, Hr. Reg.-Rath , Cöln.
Strauss sen., Hr., Darmstadt,
von Falkenstein, Frl., Frankfurt.

Weisser Scktcan.
Hotzel, Hr. Cand. med., Weimar.
Hotzel, Hr., Weimar.
Krey, Hr., Kiel.
Meyer, Hr. Dr. med., Bergen. ,
von Schuckmann, Hr. Baurath , Stralsund'

launns - Botel.
Grünberg, Hr. Kfm., Hamburg.
Girgonne, Hr. Officier, Babenhausen.
Parker , Hr. Kfm. m. Fr., Rotterdam.
Bödecker, Hr. Ingenieur, Ostindien.
Fürstenberg , Hr. Kfm., Danzig.
Busse, Hr. Rent-, Berlin.

Botel Victoria.
Lippmann, Hr. Kfm. m. Fr., Labicbau.
von Abendroth, Fr ., Zwickau.
Elkan, Hr. Kfm., Crefeld.
Zacher, Hr. Kfm., Zeitz.

Botel  Ilipttt «.
Flügel, Hr . Kfm., Montabaur.
Flügel, Frl., Montabaur.
Metzler, Frl ., Sayn.
Aumüller, Hr. Bürgermeister, Oberursel.
Höchst, Hr. Bürgermeister, Oberbrechen.
Blather, Hr. Rent., Wörrstadt.
Lönninger, Hr. Rent., Liebau.
Opel, Hr. Kfm., Cassel.
Hafer, Hr. Kfm., Cassel.

An BH' ivatkänsern.
Hotel Pension Quisisana.

Wernthal , Hr. m. Farn., Hamburg,
von Braunschweig, Frl ., Hamburg.
Heermann, Fr., Berlin.
Heermann, Frl., Berlin.

Pension Fiserius
Beckmann, Hr. m. Fr ., Hamburg.
Lewenz, Fr . m. Lochter, Nottingham.
Crips, Frl ., England.

Geisbergstrasse 5-
Voss, Hr. m Farn , Dresden.

1887 , welche 8239 Parteien mit 12,424 Personen beträgt , gegen jene der
Saison 1883 um 838 Parteien geringer ist , so bedeutet das Plus von 340
Personen gegen 1886 so viel wie nichts . Oesterreich und Preussen stellten
das grösste Besuchercontingent . Ersteres 2796 Parteien mit 4106 Personen,
letzteres 2134 Parteien mit 3174 Personen.

Im Vorjahre schrieben wir, dass die Ursachen des Rückganges von
Marienbad wohl localer Natur sein müssen. Unter denselben steht nicht in
letzter Linie der Umstand , dass der Vertrieb der Mineralwässer einen in¬
dustriellen Geist und echt kaufmännische Findigkeit erfordert . Aber auch
die Schaffung moderner Etablissements für Comfort und Unterhaltung der
Curgäste gehört jetzt zu den Erfordernissen eines Weltcurortes , und nach
dieser Richtung müssen wir leider constatiren , dass der seit Jahren urgirte
Bau einer grossen Wandelbahn beim Kreuz-Brunnen noch immer zu den —
Plänen gehört.

Wir müssen heuer dasselbe wortwörtlich wiederholen. Es fehlt sowohl
an der so dringend nöthigen Wandelbahn , als an einem Curhause, das der
Zeit und das den Besuchern Marienbads entspricht . Mit Betrübniss und
Beschämung muss es erfüllen, wenn man sieht , wie unsere österreichischen
Bäder in Allem und Jedem hinter den aufstrebenden Heilorten des Auslandes
Zurückbleiben, wie minderwerthige Bäder durch praktische Einrichtungen und
durch gerechtfertigte Rücksichtnahme auf das Publicum unsere altbewährten
Curorte überflügeln und in den Hintergrund drängen . Vielleicht , dass der
neue Prälat und der neue Brunneninspector Marienbads mehr Sinn und Ver¬
ständnis ? für das entwickeln , was einem modernen Curort nöthig und auch
mehr Neigung , all’ dem durch die That zu genügen.

Teplitz - Schönau  ist es auch in der letztverflossenen Saison nicht
gut gegangen . Wieder ist ein Minus in der Frequenz zu konstatiren . Man
verzeichnete 7351 Curgäste , um 481 weniger als im Jahre 1886 . Teplitz
leidet sehr unter der Concurrenz der Heilorte mit ähnlichen Thermen und
unter dem durchaus unbegründeten Misstrauen  gegen die seimgen.
Seit dem Vorjahre wird das Teplitzer Mineralwasser (mit Kohlensäure ver¬
setzt ) auch versendet und, wie wir hören, mit ganz gutem Erfolge.

In Franzensbad  weilte die Kronprinzessin Stefanie,
das verlieh dem Curorte Glanz, wenngleich nicht erhöhte Frequenz . 507
Personen weniger  als 1886 besuchten das Frauenbad . Ein böses Zeichen!
Nichts Anderes als die erfolgreiche Concurrenz ist es, die Franzensbad so
fühlbar beeinträchtigt . Es wäre an der Zeit, dass sich dieser Curort auf¬

raffe und mit Energie dahin wirke, die alte Höhe wieder zu erreichen . Die
Publicität ist wahrlich nicht das letzte Mittel hierzu. Sie ist der mächtigste
Hebel modernen Geschäftes. Aber auch in Franzensbad selbst müsste so
Manches geschehen , das den Aufenthalt angenehmer macht . Das ewig sich
gleich bleibende Repertoire der Curcapelle , das einzige Theaterchen mit
seiner mittelmässigen Truppe , das primitive Lesezimmer, die nicht sehr ab¬
wechslungsreichen Promenaden — sie vermögen zu rationeller Zerstreuung,
die die Cur Dicht schädigt , nichts beizutragen . Rühmend muss des Kaiser¬
bades  in Franzensbad gedacht werden. Es steht auf vollkommener Höhe
der Zeit und entspricht in jeder Weise. Im Vorjahre richtete dieses vor¬
zügliche Etablissement , in welchem auch die Kronprinzessin Badegast ge¬
wesen, eine Abtheilung für Kaltwassercuren ein, durch welche bereits die
schönsten Erfolge erzielt wurden . Franzensbad wurde im Jahre 1887 von
7352 Personen besucht . — Die neuen Pächter der Brunnen Versendung haben
Gelegenheit , sich als Förderer des Curortes und als Förderer ihres eigenen
Geschäftes zu bewähren.

Johannisbad  hat ebenfalls ein Minus gegen 1886. Es wurde von
1308 Parteien mit 2659 Personen besucht.

Spindelmühle Friedrichsthal und Forstbad  waren mit ihr^
Saison zufrieden. Weniger war dies Königswart.  Die so mini 05
Frequenz dieses Bades sinkt von Jahr zu Jahr . Das Ausland kennt delJ
unbedeutenden Curort kaum und das Inland schätzt ihn auch nicht sonderli""'

Bi lins  Curhaus war gut besucht ; die Wasserversendung steigert slC"
stetig . Man arbeitet auch redlich daran , sowohl Binin als Curort zu heb«"'
wie auch dem Wasserversandt immer neue Absatzgebiete zu eröffnen, uB
um den Wasserreichthum der so heilkräftigen Biliner Quellen zu steig«""'
hat man mehrfache vorzügliche , hydrotechnische Einrichtungen Platz greif011
lassen. ,

Giesshübl - Puchstein,  das sich 1886 mit einem „Pluslein * von 0'
sage acht Personen brüstete , hat sich heuer eines Minus von 30 Personen z.
schämen . Wenn acht Personen mehr schon Etwas gelten , wie empfind!1"
muss der Abgang von 30 Personen gefühlt werden.

Bad Hauschka,  das durch seine gesunde Lage im Kieferw"
beachtenswerthe Vorzüge hat , zählte 195 Curgäste gegen 228 des Vorjab"̂ ’Bad Sternberg  war von 113 Parteien mit 358 Personen besu«1
gegen 123 Parteien mit 382 Personen des Vorjahres . Die Bahnverbindn"5
und die Erbauung eines Curhauses sind noch immer nicht perfect geword« '

Bad Wartenberg  zählte 297 Curgäste . jj
In der Wasserheilanstalt in Geltschberg  waren 201 Parteien ^

261 Personen (gegen 127 Personen des Vorjahres ). . ejIn der Dr. B r e c h e r ’sehen Wasserheilanstalt in Eichwald  "
Teplitz gebrauchten 119 Personen die Cur ; um 39 mehr als im Vorjab

In Krondorf  nimmt die Versendung des trefflichen reinen alkalis«"
Säuerlings in erfreulicher Weise zu.

So sind wir denn zum Schlüsse gelangt und haben mehr Schliü11" ^
denn Gutes von den böhmischen Bädern gehört . Nicht aber der sc"
erwähnte Prügelknabe , der wirtschaftliche Rückgang , ist es, der es -
schuldet , dass nur böse Kunde wurde, sondern der Dämon Schlendrian,
träge laisser -aller, die sinds, die sich eingenistet haben in unsere g0^y
segneten böhmischen Heilorte , die sind’s, die jedem Aufschwung hefflO?®e!,
im Wege stehen . Und wenn auch der einzelne Interessent im jewei1>$̂
Bade rührig und tüchtig ist , wenn er sich für sein Theil alle Mühe 8K
seine Clientele zu befriedigen und zu fesseln — zwecklos ist all’ seine A"" §
wenn die massgebenden Persönlichkeiten sich nicht aufrütteln lassen ^
dem dolce far niente , das über kurz für sie den Beigeschmack des d° j,
verlieren dürfte . „Es muss Etwas geschehen !* das sei der Wahlsp rU
unserer böhmischen Bäder . Und — es geschehe Etwas!

Rheinisch -Westfälische 4 pCt . Reutenbriefe . Die nächste Ziehung 6^ et , d»1
Mai statt . Gegen den Coursverlust von ca. 4«/« pCt . bei der Ausloosung übend®"L ßt
Bankhaus Carl Neuburger , Berlin , Französische Strasse 13 , die VersicheraW
eine Prämie von 11 Pf . pro 100 Mark.



Vierte öffentliche Quittung
über die bis jetzt eingezahlten Beiträge für das Kaiser

Wilhelm-Denkmal in Wiesbaden.
Durch Herrn Curdirector F . Mey ’l : Von Herrn Bürgermeistera. D.

Schäfer JUff 20.
Von Herrn ßentner W . Schultz : Von Herrn Dr. von Griesheim

4 20, Wilh.Biising Jk  100, Commerzienrath Gräber Jfr 300, Ad. von Swieten
4 20, X. Z. Jfy  10, Ed.Weyers Jfy  10, Dr.Dunzelt Jfy  10, Dr.Jacoby Jk  10,
Frau Baronin Dirckinck von Holmfeld Jk  20 . Frau Wilh. Elbers Ä 150,
Ed. Cohen Jfy  20 , Hermann König Jfy  SO, A. Grün Jfy  20 , A. Sch. Jk  10,
A. Schwerin«̂ 30 Zusammen M 760.

Von Herrn Stadtrath Dr . Ferd . Berit; : Von Herrn Marcus
Beide & Cie . Jly  100.

Durch Herrn Hofapotheker \ eus : Von Herrn C. Neus Jk  100,
P.ud. Bölling Jfy  50 , H. Cron Jfy  25 , G. Menge« Jk  5 , Firma Conrad Vulpius
4 20, W. Harih ch 5, Rentner F. M. My 10, Louis Zintgraff Ä10 , C. Lugen-
bühl dijji 20, Wilh. Cropp ch 10. Zusammen 255.

Durch Herrn Rentner Chr . Gaab : Von Herrn Ch. Gaab Jk  20,
Frau A. Reddig Jty  1, E . ch 3, Dr. Heinrich Rohlfs Jty  200, Friedrich Woytasch4 3, Alexander Seibert ch 1, G. Huste Jfy  1, FräuleinA. Acker Jrk  5, L.
Seisheim Jfy  5 , Geschwister von F. Jfy  10 , Letzenich ch 3, V. Baldus Jk  1,
J . J . St. Jty  3 , Fräulein R. Reichenau dH 3, Genth 50 A, J . Heide Jk  5 , G.
Haberkern ch 2, Guido Steinkauler dH 50, Gehr. Esch d& 60, von Schülern
(Lehrlinge) der hiesigen Gewerbeschule dH 28, von Schülerinnen der Mal- und
Zeichenschule des hiesigen Gewerbevereins dH 18. Zusammen Jfy  422 .50.

Durch Herrn Verwaltungsgerichtsdirector von Reichenau:
Von P. v. S. dH 20.

Durch Herrn Curdirector F . Hey ’l laut Quittung.
Von Herrn Privatier Friedrich Massier : Von Herrn Friedr.

Hassler dH 5, Jacob Astbeimer dH 5, Lehrer Jac . May dH3, Frau Stiehl 50 A,
Christ. Becht 50 A , Gensdarm Schelmberg dH 2, W. Kirpal dH 3, F. Grobe
50 A , Krichbaum 50 A, Fritz Weck 50 A , A. Böhlmann dH 1, F. Meurer
■50A, Lob Strauss 50 A, Saly Bär dH 3, Phil. Scblott dH 8, H. Schmidt,
Reg.-Secr. dH 3, Elise Wurm 50 A, Ungenannt 25 A , Ungenannt dH 2, E.
Ludwig dH 2, Hugo Koch dH 5, Ungenannt 50 A . Zusammen dH 41.75.

Durch Herrn Stadtrath J . B . Wagemann : Von Herrn General-
heutenant von Haugwitz dH SO, J . B. Wagemann dH 50, C. R. dH 20, Fräulein
L. S. dH 5, Dr. jur . Heintzmann dH 250, Dr. C. Koch dH 20, Job . Dormann
Wwe. dH 15, Kreisgerichtsrath Becher dH 10. Zusammen dH 400.
. . > P“ rcl1  Herrn Stadtrath J . B . Wagemann vom städtischen

«Schlachthaus : Von Herrn Adam Voltz dH 20. Heb. Schmidt dH 2. Fritz
Ctantz 50 A . Karl Wagner 50 A . Herrn. Horn 50 A . Peter Schiink dH 1.
Peter Knoob dH 2. Chr. Weyershäuser dH 2. Director Michaelis dfe 5. N. N.
{Birnbaum) 20 A - L. Dietz dH 1. P. Hofmann 20 A , N. Probst Jk  1.
J . Weidmann dH 1. A. Kneipp 20 A . Wilh. Wolf 50 A . H. Kaesebior Jk  1.
■ü. Thiem 50 H. Heiss Jfy  1 . H. Böhles Jty. 1 .50. Peter Dezius Jlty 2.
H. Schuhmacher 50 A Zollinger 50 ^ ». Beruh. Nachmann 50 Nicolai
Konradi dH 1. Herrn. Mannheimer 50 A. Ludw. Mannheimer 50 A . Mayer-
Mayer_50 A . Michel Kahn dH 1. Phil . Ries dH3. 8. M. dH1. J . Baum Jk 1.
-L, Weiss Jlfy 1 . H. Crass Jfy  1 . Seligmann Baum My, 1. Alfred Helmann Jty  1.
Johann Schreihweis dH 1. Carl Heumacher dH1. Jos. Litzinger Jk  1. 8. Weid-4 1. Jos. Löwenstein dH1. J. W. Stuntz 50A. Job. Lauer Jk  1.
Bub Jty  1 . Kahn dH I. Marx Lazarus 50 A . Nathan Goldschmiedt 50 A.
L. Schramm dH 1. G. Gutmann 50 A . W. Schäfer dH 1. Jos. Eberz 50 A.
J ™ Blnm 50 A . Carl Schipper dH 1. L. Gandenberger 50 A . J . Heymann
-50 A . Jos. Giele 50 A . Dingeldey 50 A - Mondei 50 A . Cahn 50 A . Cron
4 3- W. Weidmann 50A. G. Voltz 60A. N. Müller 50A. Burkardt dH 2.

• Marx dH 2. A. Israel Jfy  2 . Wilh. Gilbert 50 A - W. Hassenkamp Jk  1.
H. Mayer dH 1. 8. Kelln 50 A . K. Blum dH 1. M. Marx Jk  3 . J . Birn-
■zweig dH 1. Ludwig Marx dH 1. Beyer AH1. W. Hees Jk 1.  Th . Rossbach
4 L Ph - Sch weisguth dH 1. A. Edingshaus Jk  1 . W. Theis Jk  1 . G. Fiebig4 }'  Heymann dH1. Heinr. Wagner 50A. Emil Hees dH3. Fried. König4 1- Söhnchen 25A. Mannheimer,%1. Phil. Stahl 50A- Gosslich Jk  1.50.
_recelius Jk  1 . G. Dölfel 50 A . C. Seilberger dH 1. Aug. Strauss 50 A.

1. Fr .,Ettingshaus dH 1. H. Hess di 2.
H I . D. Christ 50 A . Heinr. D. Schmidt

3, J . Lorch Jk  1 . Heinr. Beyer dH 2.
T. Zu-

^layer Hess dH 1.50. Fr . Beck
*feorg  Schwab ch 1. Aug. Quint „4 1. W. Harth Jk  3. Carl Stroh _
Rust. Rosengarten ch 3. Mayer Hess M. 1.50. Heyum Hess .
rammen dH 137.45. - ' ^

Durch Herrn F . B . Jung : Von Herrn Wilh. Neuendorff .
Val- »mz M 20 , Frau von Hirsch ch 30, Aug. Theodor Schäfer ch 50,

. 40,
Frau

30, Stadtrechner-Amalie Eichhorn ch 15, Adolph Körwer ch 5, L. D. Jung
Maurer ch 5, Jacob Binder dH 2. Zusammen ch 137.

Durch Herrn Curdirector F . Hey ’l.
4 l80 Von Herrn Emil  Hees : Von der Wiesbadener Metzger- Innung

Von Herrn Carl Hornberger : Von Herrn Carl Momberger
E 5, L. Scheuermann 8. Zusammen Jfy  8.
r, . Von Herrn Adolph Dams : Von Herrn Adolph Dams .Jk  100
«einr . Gäfgen ch 20. Karl Perrot Jk  10 , G. Thei -s dH 30, Th. Graubgein
4 !?’ 0- A. ch5 , Geschw. Broelsch ch 5, G. A. Lehmann Jk  10 , A. Beding
Im lrl ' Kling  4 5, E . Weisgerber ch 15, Jos . Holzmann Jk  3 , 8. Jk  15,
y , Nürnberg Jk  10 , Gottfr. Herrmann dH 20, C. Acker Jk  50 , A. D. Jk  2.zusammen ch 320.

Bas
Von Herrn Contre - Admiral Werner : Von Herrn General

Tn~P ary 4 10. General von Ostiowsky ch 10, Pr . Lieutenant a. D. von
°fdan ch 5, Admiral Werner ch 10. Zusammen ch 35.

, Durch Herrn Reichstagsabgeordneter K » 1I£ : Von Herrn Gust.
cßuhmacher dH 50.

U, . Durch Herrn Hanptmann a. D. Geis : Von Herrn von Schütz,
M i- LSrath  4 20, Hamburger & Weyl ch 10, Heinr. Zimmermann 50 A,

■o-ehmänn ch 1, Schultz-Hencke, Postdirector a. D. ch 3. Zus. ch 34.50.
dfe on Durch Herrn Carl Wagemann : Von Herrn C. Wageraann
ch d? ßl Lter 4 10> Ungenannt 50 A , G. Stahl ch 10, Alexander Stroh
Bunn’TR°*5ert' 4 10. Dr. Koch ch 10, Garl Wickel ch 5, Alexander Meier ch 10.
p agemann ch 15, G. Franz , Oberförster Wwe. ch 3. J . B. Jk  8,

’ aiflert Jk  10 , H von Heemskerck Jk  5 , Justizrath Esch ch 50, Franz
mes Herrmann Jk  3 , Löstet- ch 6, J . Poths Wwe. ch. 10.
100. Zusammen ch 293.50

Durch Herrn Kaufmann Georg Rülil : Von Herrn E.

# - - . _ __
r ra“ritz  dH 3, Johannes Herrmann

Vintzens . " “

uma A. Mascke, dH 3, E. Kepler ch 10, liend. Specht ch 5, C. Dahlem
hse Specht dH 5, 11. Stein dH 10, 8. Guttmann & Cie. dH 10, Knoll
J . Moritz ch 3, Leopold Emmelhainz Ji  10 , 8. A. Kl. dH 3, Frau
Schmidt Jk  5 . F. Z. Jk  100 , M G ch 10, J. G. ch 5 H. ch 10,Ah 1a  T ^ ^ "W i '-', 0 . Jyqi O , n . JM  1U,
10i  * rau  Bentuer Hupteld ch20 , Rittergutshes. 6 . Hammacher dH 50.

bunten ch 282.
4 JQ Durch Herrn Landesdirector Sartorius : Von Herrn Ad Lange

Durch Herrn Curdirector F . Hey ’l.
Von Herrn Rentner Peter Schweitzer ch 10, Frau Hauptmann Keller ch 30,
Herrn Curdirector Ferdinand Hey’l ch 20, Professor von Bodenstedt ch 10,
W. H. dH 10, Wirklicher Staatsrath Dr. von Sander ch 20. Zus. ch 100

Durch Herrn Brauereibesitzer J . Caesar : Von Herrn Jean
Caesar ch 6, Helene Caesar ch 4, L. Hartmann ch 5, H. Viehoever ch 5,
Ed. Bing ch 2, J. Weickert ch 2, M. Schüler ch 3, 6 . Bouteiller Jk  2,
Joh. Georg Mollath ch 1, Wilh. Heil dH 3, Sichert Apotheker ch 1, Unge¬
nannt ch 3, W. Sternitzki ch 2, W. Klein ch 1. Zusammen ch 40.

Durch Herrn Rechtsanwalt Dr Romeiss : Von Herrn Dr.
Romeiss ch 50, Geyer, Hoflieferant ch 20. Frl . von Massenbach dH 3. Zu¬
sammen ch 73.

Durch Herrn Contre -Admiral B . Werner : Von Herrn Louis
Eggers ch 100.

Durch Herrn Kammerherrn von Hochwäcbter : Von Herrn
Major z. D. Carl von Frankenberg -Proschlitz ch 20, Rittmeister Alfred
Forst ch 10. Zusammen ch 30.

Durch Herrn Prof . Dr . H . Fresenius : Von Herrn Consul
Frendenberg ch 200.

Durch Herrn H . Lugenbiklil : Von Frau Louise Engel Wwe.
Jk  40 , Frl . E. L dH 3, Unaenannt dH 10. Zusammen ch 53.

Durch Herrn Instrumentenmacher Carl Wolff : Von Herrn A.
Niemann ch 50, Dr. Berlein ch 10, Gehr. Simon dH 30, C. Wolff ch 3. Zu¬
sammen ch 93.

Zusammen ch 23,999 50 A.
Für den geschäftsführenden Ausschuss:

F . Hey ’t,  Schriftführer.

Samstag den5. Mai, Abends 8V2 Ihr,
im weissen Saale:

Reunion dansante.
(Ball - Dirigent : Herr  Otto Dornetvass .)

Der Eintritt ist nur gegen besondere und personelle JReunlons»
karte , dagegen für hiesige Cur &äste gegen Vorzeigung ihrer Cur-
haus - Karte (für ein Jahr oder 6 Wocjten) gestattet, - Bei karten  für
Kinder und minderjährige Söhne, so wie A b o n n e m e n t s k a r t e n berechtigenzum Besuche der Beunion nicht.

Käuflich  werden Beunions-Karten nicht ausgegeben.
Ballanzug  ist unbedingte Vorschrift (Herren : Frack und weisse Binde).
Es wird darauf aufmerksam gemacht , dass Gesuche um Beunionskarten

seitens hier weilender Fremden , welche keine zur Zelt gültisc
Curliauskarte besitzen , unter allen Umständen unberück¬
sichtigt bleiben müssen. Die Einführung Familienangehöriger , welche
nicht im Besitze eigener Karten sind, ist nicht gestattet.

Die (Jallerien bleiben für Jedermann geschlossen.
Kinder , Schüler der Gymnasien u. s. f. haben keinen Zutritt.

Der Cur -Director : F. Hev ’ l.

JSekaiiaitniacliiiaig ’.
Vom 1. bis 30. April 1888 sind im hiesigen Curliause folgende

( » egenstande gefunden und bis heute nicht zurückgefordertworden:
5 Eegenschirme , 1 Halskette , 2 Halstücher , 1 Paar Handschuhe,
1 Stock, 1 Spitzentuch , 1 Brosche, 2 Taschentücher.

Die bezeichneten Gegenstände können von den Eigentbümern gegen
Quittung an der Tageskasse des Curhauses in Empfang genommen werden.

Wiesbaden,  den 2. Mai 1888.
Der Curdirector : F . Hey ’l.

Echt
Prof. Dr.  Jägers  Normal ■Artikel

Normal-Hemden i g Normal-Damen-Pntertailleu Normal-Kameelgarn
Naclithemdenjjg
Hosen ' 7s
Hemdhosen
Jacken
Strümpfe
Kameelhaardecken
Kamee,Ihaarwatte

Kniewärmer
Leibbinden
Damenröcke
Untertaillen
Herrenwesten
Wollwaschseife
Schweissblätter

»

Stoff am Stück zu Original -Preisen bei
Franz 8dilrg,

Taschentücher
Hosenträger
Handschuhe
Windelhosen
Pulswärmer
Strickwolle
Verbandstoffe
Slipse 7674

Strumpf - & Tricotagen -Fabrik & Handlung,
Webergasse 1 im Nassauer Hof,

Masseur & Bademeister Pli » Dörr
7739  i,a &igg ’a » se 30
Vorher 16 Jalire Bademei ster der Wasser -Heilanstalt Dietemnühle

empfiehlt Meh in



f

Salon elegantement installe
pour

la Coupe de Cheveux . pour
Kaser *Sr Coiffer.

Salon a part pour Dames
Hranzplatz 1.

Wiesbadens grösste und eleganteste _
Haarschneide-, Frisir- &Rasir-Salons

1 Kranzplatz 1
Inhab # : JEtlwarU Maserner,  Coiffeur Parfumeur,

Aufmerksame Bedienung . SI » antpooln g.  Günstiges Abonnement.
Abgesonderte Salons für Dainen zum

Kopfwäschen — Haarschneiden — Haarbrennen — Frisiren.

Salon elegantly fitted up
fpr

Mair - cuttiisg , Sliaving s
Half dressing.

Separaten Salon for Ladi® 9
Kranzplatz 1.

7588

Badenweiler (422 Meter über dem Meere). 1 Stunde von Eisenbahnstation
Müllheim in Baden. — Altbewährte indifferente Therme mit
hocheleganten Bade-Einricbtungen . — Berühmter klimatischer
Molken- und Terrain - Curort. — Eröffnung der Saison:
1 . MM . — Auskunft und Prospecte gratis durch das

Bade -Comft4.7734

Rheinische Weinstube
(in altdeutschem Style)

und WeingrosshasitiliiMg ' , Spiegelgasse 4,
nahe dem Curhaus , Theater und Kochbrunnen

Inhaber : JacobLoescli , Weingutsbesitzer
empfiehlt : Gut bürgerlichen Mittagstisch . — Restauration zu jeder Tageszeit.

Verzapf ihrer allgemein anerkannt guten preiswürdigen  Weine eigenen
Wachsthums vom Fass . . . . n ,

Weisswein 1U Ltr . zu 25 und 35 Pf . Rotliwem 1I& Ltr . zu 35 und 40 Pf.
Bei Abnahme von 13 Flaschen oder 25 Liter aufwärts Preis -Ermässigang ._ 7714

Gegründet
JFWetCrieh MtickeM

1869 .

7601 Willielmstrasse 34

Weisse ffaaren and Ausstattung-Artikel.
Speciaiität : Damen - und Kinderwäsche.

f# 7. Thai 23  Webergasse 23
Special-Geschäft für Strumpf- und Tricot-Waaren.

Unterkleider für Damen.Strümpfe für Damen.
Speciaiität : echtfarbige Qualitäten.
Halbseidene Strümpfe in guter  Qualität
M. 2.50. Reinseidene Strümpfe in sehr
guter Qualität M. 5 —. Gestrickte rein¬
seidene Strümp *e sehr haltbar M. 5.50
Fit de perse Strümpfe in feiner schöner
Waare 1/z Dutzend M. 10.—. Baumwol¬
lene Strümpfe von 20 Pfg . an bis zu den
besten Qualitäten,

Strümpfe für Kinder, echtfarbig in
Seide , Kil de perse , Baumwolle und Wolle.

Socken für Herren , das Dutzend von 1 M.
an, bis zu den feinsten seidenen Qualitäten.

Socken für Kinder,

Unterkleider für Herren.
Unterkleider rnr Kinder.
Untertaillen für Damen.
Handschuhe in Seide.
Handschuhe in Fil de perse.
Sliawls f in  .w°ü?,und> in Seide
TÜCher \ stets Neuheiten. 7725

Professor Jägers echte Normal-Unterkleider und Strümpfe.
Kr . Laltmann ’ s Reform - Unterkleider.

Rijonterie

l.  H. HEIMERDIÜGER
«foaillerie

7683

Mönigl . Hof - Juwelier
Wiesbaden Bad-Ems

Wrlhelmstrasse 32 . Telephon Kr . 45 . Colonnade 13 —14.
©rfeurer tc Objets d ’art

Ich wohne jetzt Klieliistrasse 16 .
Sprechstunden:  9 — 10 und 3—4 Uhr.

jßl *. prakt . Arzt.

Gesacb.
Ein gebildetes Mädchen ans guter Familie , perfect im Kleider¬

machen u . allen sonstigen weiblichen Handarbeiten , der französischen
Sprache in Wort und Schrift vollkommen mächtig , sowie mit der
Führung eines Haushaltes vollständig vertraut , sucht Stelle . Am
liebsten bei grösseren Kindern , deren Aufgaben sie zu überwachen
befähigt ist . Geht auch mit in ’s Ausland Ia . Referenzen . Gefl . Offerten
sub K . M . 37 an Maasensteit * # Vogler Wiesbaden , Lang¬
gasse 31, erbeten . 7762

\V i e rs 1> - i <1  e n.

Israelitisch
Hdtel &Restaurant

I . Ranges
7667 . zum

„Radischen Hof“
Nerostrasse 7,  nahe dem Koch-

brunnen und Curhaus.
Table d ’böte um 1 Uhr.

Diners ä part.
Besitzer : H . für sehberger.

Hdteld Pension
Ed . Weyers,

mehrere
Hochparterre - Zimmer

zu vermiethen.
Im Souterrain:

Wein -Restaurant . — ReichlialtigeWein-
karte . — Warme und kalte Speisen zu

jeder Tageszeit.
Mittagstisch von 2 Mark an . 7647

Für Damen.
Zur Saison bringe ich mein

reichhaltig assortiertes Lager in
garnirten und ungarnirten

Damen -Hüten
Modelle

von 7696

Paris, London und Wien
Coiffuren, Rüschen
Bänder , Spitzen
Blumen , Federn
Schleier , Tülle

Nouveautes
in empfehlende Erinnerung.

E. Unverzagt
illodewaaren& Putzgeschäft

Webergasse tt.

CharlesJ. llonk,D.D.8.
American Dentist

Wiesbaden Wilhelmstr . 22

7703

TTTIamilv lady or gentleman can have com
-B - fortadle pension with a lady of good
family por 25 Mk. per week , where if desired
they can learn German . Näheres in der
Exped . d Blattes . 7763

Pension Internationale
7663 Mainzerstr . 8
grosser Garten  mit L’awn -Tennis

Damen-
= läntel-Coiifection==

E.Weissgerber
1$ grosse Burgstrasse A

Nouveautes
der Saison

grosser Auswahl und jeder Preislage.
!Promenade-MäntelS

Vieltes 7617
i r o ii us

in grosser Auswahl.

—Regen -Mäntel
vom billigsten bis feinsten Genre,

Staubmäntel
Gummimäntel

Reisreinäntel.

Anfertigung nach Maass.
^ Man bittet genau auf Firma
und Nummer 5 zu achten.

Villa Hertha
Neubauerstrasse 3 , (Dambachthal)

Familienpension Family Boardingboü»
7585 Frl . Andre . Miss FodtvaV^

\iila Frorath (LeberbergV
möblirte Zimmer mit oder ohne Feusie )
Grosse Balkons , grosser Garten,

Villa Margaret !*̂
7595 Gartenstrasse 10
möblirte Zimmer mit

Villa Nizza (Leberberg ®
Familien -Pension , sowie möbl . Wohn 110®
7584

PENSION MON
Frankfnrterstr . 6,

am Eingänge des Parks , 5 Min. vom
7606 hause . Bäder im Hause.

C«r

OT Iss Wagner , Villa
berg “ , Neuberg 7, receives a

n ’imlier of yo.ung Ladies for private educ .7
Hujhest references to parents of 10̂ (0
p ipils . Large private grounds.

^ Auf llofgiil Gelsbeg
in unmittelbarer Nähe des
bei ges, sind neu eingericnj„
herrschaftlicheW ohnun» #
abzulassen.
_ _ __ _ ——

W illielmstrasse 18,möbl-̂ dEtage . 5 Zimmer, Küche 77h
vermiethen.

T annusstrasse 43, schön 77^Zimmer frei geworden . ^

Königliche Schaus
Freitag den 4. Mai 1888

86. Vorstellung.
Bei aufgehobenem Abonnent 1

Faust.
evh

Akte?Grosse romantische Oper in 5
Jules Barbier und Michel O»

Musik von 0h . Gounod - j
Frau Min°>e2 * Margarethe .Anfang6*/»Uhr-

Gegründet i. J . 1867 von 1 erd.  Hey ’l. — Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rehm . — Druck und Verlag von Carl Ritter.
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